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Keine neue Sexualethik ohne Beschäftigung mit Geschlechtsidentitäten. Ein Gastbeitrag. In: 
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Diakonie in der Transformationsgesellschaft: Inklusion – Digitalisierung – Sozialökologie. In: 
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Den Gefahren prekärer Selbstbestimmung entgegenwirken. In: Neues Caritas 5/2022, 19–22. 
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Ostfildern: Grünewald, 2022, 49–56. 
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In: Meyer, T. u.a. (Hg.): Community Organizing. Eine Einführung. Weinheim/Basel: 
BeltzJuventa, 2022, 168–185. 

Umstrittene Priorisierungen und robuste Gesundheitskompetenz. In: Dabrowski, M. u.a. 
(Hg.): Globale Krisen gerecht begegnen. Sozialethik Konkret. Berlin: KAS, 2022,- 
38–66.  56448044-b383-4f0c-748d-54a6490651cf (kas.de) 
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römisch-katholischer Perspektive. In: Nord, Ilona/Schlag, Thomas (Hg.), Die Kirchen 

https://www.kas.de/documents/252038/16166715/Sozialethik+konkret.pdf/56448044-b383-4f0c-748d-54a6490651cf?t=1660824101545


Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl 
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Impfen – eine moralische Pflicht? Ein Interview. Publik Forum 2021, 9. 
Dem Leben zugewandt. Suizidbeihilfe. In: neue caritas 4/2021, 12–15. 
Den Blick aufs Leben offenhalten. Die christlichen Kirchen müssen sich der Normalisierung 

der Selbsttötung ausdrücklich verweigern. In: Publik Forum 4/2021, 22–23 
(zusammen mit Wolfgang Thierse). 

Selbstbestimmung für alle! Warum (kirchliche) Einrichtungen „geschützte Räume“ vor 
organisierter Suizidbeihilfe offenhalten müssen. In: Salzkörner 27.Jg. Nr. 2 (März 
2021), 2–3. 

Begutachten – Beraten – Beteiligen. Zum normativen Anforderungsprofil einer 
Forschungsethikkommission. In: Franz, Julia/Unterkofler, Ursula (Hg.): 
Forschungsethik in der Sozialen Arbeit. Prinzipien und Erfahrungen. Opladen-Berlin-
Toronto 2021, 81–99. 

Gerechte Priorisierungen? Pflegeethische Aspekte der COVID-19-Maßnahmen für 
Pflegebedürftige Personen. In: Jacobs, K. u.a. (Hg.): Pflege-Report 2021. 
Sicherstellung der Pflege: Bedarfslagen und Angebotsstrukturen. Berlin: Springen, 
2021, 21–31. 

„Redet mit uns!“ Auslotungen einer „betreuungsethischen“ Selbstverständlichkeit. In: BtPrax 
30 (2021) Heft 1, 14–18. 

Pandemieerfahrung: Zur Rolle des Deutschen Ethikrates im öffentlichen Diskurs. In: 
Pandemieerfahrung: Zur Rolle des Deutschen Ethikrates im öffentlichen Diskurs - 
feinschwarz.net (Zugriff am 15.6.2021) 

„Humane Gesellschaften sollten sich nicht einen Obdachlosen leisten“. Ein Interview. In: 
HEMPELS-Straßenmagazin für Schleswig-Holstein 302 (7/2021), 26–29. 

Sensorprothetik: Inklusionsmotor oder Exklusionsbeschleuniger? Ethische Sortierungen im 
Diskurs von ‚Behinderung‘. In: Fritz, A. u.a. (Hg.): Digitalisierung im 
Gesundheitswesen. Anthropologische und ethische Herausforderungen der Mensch-
Maschine-Interaktion = Jahrbuch für Moraltheologie 5 (2021), Freiburg/Brsg., 158–
178. 

Von ‚Roten Linien‘ und ‚Roten Fäden‘ auf dem Synodalen Weg – eine persönliche Notiz. In: 
das magazin, hrsg. von gemeinderefertinnenbundesverband 20.Jg  H.2 (2021), 13.  

Autonomie. In: Amthor, Ch. u.a. (Hg.), Kreft/Mielenz Wörterbuch Soziale Arbeit. 
Weinheim/Basel: Beltz, 9.A. 2021, 115–118. 

Ethik. In: Amthor, Ch. u.a. (Hg.), Kreft/Mielenz Wörterbuch Soziale Arbeit. Weinheim/Basel: 
Beltz, 9.A. (2021), 255–259. 

Forschungsethik. In:  Amthor, Ch. u.a. (Hg.), Kreft/Mielenz Wörterbuch Soziale Arbeit. 
Weinheim/Basel: Beltz, 9.A. (2021), 317–320. 

Christliche Soziallehre. In. Amthor, Ch. u.a. (Hg.), Kreft/Mielenz Wörterbuch Soziale Arbeit. 
Weinheim/Basel: Beltz, 9.A. (2021), 830–833 (gemeinsam mit W. Maaser). 

Gesundheit – Soziale Arbeit – Ethik. Schlaglichter auf ein bedeutsames Dreiecksverhältnis. 
In: Forum sozialarbeit+gesundheit 4/2021, 6–9. 

Der Gesetzgeber sollte bald Handeln. In: Berliner Zeitung Nr. 277 (27./28.11.2021), 6.  
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Katholische Kirche und Rechtspopulismus. In: Sehmer, J./Simon, S./Ten Elsen, J./Thiele, F.  

(Hg.): recht extrem? Dynamiken in zivilgesellschaftlichen Räumen. Wiesbaden: 
Springer VS, 2021, 87–105. 

Messen welcher Wirkung? Normativ-handlungstheoretische Vorbemerkungen zur 
Wirkungsmessung sozialprofessioneller Interventionen. In: Eurich, J./Lob-Hüdepohl, 
A. (Hg.): Gute Assistenz für Menschen in Behinderungen. Wirkungskontrolle und die 
Frage nach dem gelingenden Leben. Stuttgart: Kohlhammer, 2021, 70–86. 

 

2020 
 

„Wir müssen die Gesellschaft zusammenhalten.“ Round-table-Gespräch zwischen Doreen 
Fuhr, Irmgard Stippler, Andreas Lob-Hüdepohl, Karl-Josef Laumann. In: Gesundheit und 
Gesellschaft 12/2020 (23.Jg.), 23–27. 
Personenzentrierung: Inklusive Herausforderungen für eine umfassend diakonische Kirche. 
In: Lob-Hüdepohl, A. u.a. (Hg.) Personzentrierung – Inklusion – Enabling Community. = 
Behinderung – Theologie – Kirche. Beiträge zu diakonisch-caritativen Disability Studies. 
Bd.13, Stuttgart 2020, 113–129. 
Gefährlich ambivalent. Theologisches zur Erinnerung sexualisierter Gewalt. In: Stimmen der 
Zeit 2/2020, 83–93. 
„Dem Populismus widerstehen“. Arbeitshilfe zum kirchlichen Umgang mit 
rechtspopulistischen Tendenzen. In: Kläden, Thomas (Hg.): Kirche in der Diaspora. Keynotes 
der „pastorale!“ 2019 in Magdeburg = KAMP kompakt 8. Erfurt 2020, 64–78. 
Rentenversicherung, II. Sozialethische Perspektiven. In: Staatslexikon Bd.4, 8.A. 2020, 1405–
1410. 
Wider die Versuchung ‚exklusiver Solidaritäten‘. Zur Grundhaltung Sozialer Arbeit gegen 
‚Rechts‘. In: Haase, Kathrin/Neben, Gesine/Zaft, Matthias (Hg.): Rechtspopulismus – 
Verunsicherungen der Sozialen Arbeit. Weinheim/Basel: BeltzJuventa, 2020, 176–190. 
Franziskus‘ Utopia. Ein Gastbeitrag. Christ&Welt 42 (2020), 3. 
Nachhaltige Lebensstile. Ethische Anmerkungen zu einem moralischen ‚Hochwerttopos‘. In: 
ThdGeg 63 (2/2020), 117–129. 
Die Welt nicht freiwillig räumen! Alfred Delps Anstöße für eine Theologie des politischen 
Engagements. In: Kern, Peter (Hg.): Alfred Delp – Ein Zeugnis, das bleibt. Zum 75. Todestag 
= Alfred-Delp-Jahrbuch. Berlin 2020, 352–363. 
Tragische Entscheidungen 
https://www.ethikjournal.de/fileadmin/user_upload/ethikjournal/Texte_Ausgabe_10_2020/Fin
al__Tragische_Entscheidungen_Corona_ALH.pdf 
Digitales Empowerment. neue caritas 121.Jg (2020), Heft 17, 9–12. 
„Nachhilfe von außen“!? Gewissensbildung und die Gefahr des geistlichen Missbrauchs. In: 
HerKor Spezial Gefährliche Seeelenführer: Geistiger und geistlicher Missbrauch. 11/2020, 
30–35. 
Autonomisierung von Maschinen und die Autonomie des Menschen. Ethische Sortierungen. 
In: Manzeschke, Armin/Niederlag, Wolfgang (Hrsg.): Ethische Perspektiven auf 
biomedizinische Technologie. = Health Academy 3. Berlin/Boston: De Gruyter, 2020, 23–32. 

https://www.ethikjournal.de/fileadmin/user_upload/ethikjournal/Texte_Ausgabe_10_2020/Final__Tragische_Entscheidungen_Corona_ALH.pdf
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Von ‚höherer Dringlichkeit‘ zur ‚besseren Erfolgsaussicht‘. Gefährliche 
Akzentverschiebungen bei aktuellen Triage-Kriterien. In: Martin Woesler, Hans-Martin Sass 
(Hg.): Medizin und Ethik in Zeiten von Corona. Münster/Westf.: Lit 2020, 22–33. 
„Löscht den Geist nicht aus!“ Kommunikative Zumutungen des Synodalen Weges als 
geistlicher Prozess. In: Ordenskorrespondenz 4/29 2020, 411–418. 
„You first, me second!“ Impfstoff und Verteilungsgerechtigkeit. Ein Essay. TAZ am 
Wochenende 28./29.11.2020, 11 auch: (Impfstoff und Verteilungsgerechtigkeit: You first, me 
second - taz.de) 
Moraltheologie und Universität – Einleitung. In: ders. u.a. (Hg.): Moraltheologie und 
Universität. Eine Verhältnisbestimmung. Freiburg/Brsg. 2020, 7–13 (zusammen mit R. 
Scheule und K. Schlögl-Flierl). 
Politische Ethikberatung als Ort „öffentlicher Moraltheologie“. Einige systematisierende 
Anmerkungen. In: ders. u.a. (Hg.): Moraltheologie und Universität. Eine 
Verhältnisbestimmung. Freiburg/Brsg. 2020, 201–217. 

 
2019 

 
Kirchliche Pastoral vor großen Herausforderungen. Einführung in die Arbeitshilfe. In: Leben 

und Glauben gemeinsam gestalten. Kirchliche Pastoral im Zusammenwirken von 
Menschen mit und ohne Behinderungen. Eine Arbeitshilfe der Deutschen 
Bischofskonferenz. (= Arbeitshilfen 308), Bonn 2019, 14–29 (zusammen mit Peter 
Hepp). 

Sich in seiner Geschlechtlichkeit entdecken lernen. In: Leben und Glauben gemeinsam 
gestalten. Kirchliche Pastoral im Zusammenwirken von Menschen mit und ohne 
Behinderungen. Eine Arbeitshilfe der Deutschen Bischofskonferenz. (= Arbeitshilfen 
308), Bonn 2019, 83–89. 

Sich in Arbeit, Beruf und Ehrenamt einbringen. In: Leben und Glauben gemeinsam gestalten. 
Kirchliche Pastoral im Zusammenwirken von Menschen mit und ohne Behinderungen. 
Eine Arbeitshilfe der Deutschen Bischofskonferenz. (= Arbeitshilfen 308), Bonn 2019, 
98–105. 

Gelassen. Gestalten. Moraltheologische Erkundungen zum „Advance Care Planning.“ In: 
Höfling, Wolfram u.a. (Hg.): Advance Care Planning/Behandlung im Voraus Planen: 
Konzept zur Förderung einer patientenzentrierten Gesundheitsversorgung. Baden-
Baden, 2019, 109–129. 

Altern und Sterben im Gefängnis. Ethische Probleme in hochkomplexen Wirklichkeiten. In: 
Bewährungshilfe Jg. 66, H. 4 2019, 293–307. 

‚Dichte Autonomie‘. Praktische Selbstbestimmungen als ‚theonome‘ Manifestationen 
menschlicher Selbstzweckhaftigkeit und Selbstgesetzlichkeit. In: Bogner, 
Daniel/Zimmermann, Markus (Hg.): Fundamente theologischer Ethik in 
postkonfessioneller Zeit. Beiträge zu einer Grundlagendiskussion. Basel/Würzburg 
2019, 229–252   

Wider den Populismus! Theologie und Soziale Arbeit in gemeinsamer Verantwortung. In: 
Rahnsfeld, Claudia (Hg.): Theologie und Soziale Arbeit im Gespräch. Eine 
Gesellschaft – viele Herausforderungen. Wiesbaden: Springer VS,2019, 41–58. 

https://taz.de/Impfstoff-und-Verteilungsgerechtigkeit/!5729503/
https://taz.de/Impfstoff-und-Verteilungsgerechtigkeit/!5729503/
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„Hier geht es um ein Luxusproblem.“ Interview mit Daniela Noack. In: Forum Gesundheit 

(Sonderheft zur FORUM-Ausgabe 14/2019, 18–21. 
Grenzen des Guten. Interview Mantelteil Nord- und Ostdeutscher Kirchenzeitung. (2019), 7. 
Beschädigung der Gattung Mensch? Ethische Anmerkungen zur gentechnischen Bearbeitung 
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